
Danke, dass Sie als 

„EINLADER(in)“ beim 

„Z´samm´sitz´n“  

mitmachen. 
 

 

 

Was ist ein  
Einlader? 

Ein Einlader ist eine Person, die sich vorstellen kann, 2-3-4 Nachbarn, 
Freunde zu einem Z´samm´sitz´n einzuladen. 
 

Wer soll  
eingeladen  
werden? 

Eingeladen kann jeder werden – wer einem in den Sinn kommt: Nachbarn, 
Freunde, Verwandte, Familienmitglieder, ArbeitskollegInnen, die 
Sportgruppe, Caférunde, Arbeitskreismitglieder, Familienrunde, 
Gebetskreismitglieder …… 2-3-4 … 
 
(Natürlich ist es auch möglich, nur eine Person zum Z´samm´sitz´n 
einzuladen – wie jeder Einlader will) 
 

Wie lade ich ein? Die Person, die ich nun einladen möchte, (besuche ich) spreche ich an und 
sage z.B.: 

Lieber …. du, wirst vielleicht schon von dem Buch „Über unseren 
Horizont hinaus“ (Buch herzeigen) und dem Z´samm´sitz´n gehört 
haben.  
An Dich habe ich gedacht und möchte Dir dieses Buch schenken. 
Vielleicht kennst Du jemanden darin, oder es spricht Dich ein 
Lebensbericht an. Es ist sehr spannend. 
Auf alle Fälle möchte ich Dich zu einem gemütlichen Z´samm´sitz´n 
bei mir daheim einladen. Vielleicht freut es Dich? 
  

Das Buch als  
Geschenk? 

Hier lieber Einlader, liebe Einladerin muten wir Ihnen etwas zu.  
Wir bitten Sie, die Bücher, die Sie zum Einladen verwenden werden, zu 
kaufen (in der Pfarre/Ort erhältlich).  
Das Stück kostet 5 Euro. Das ist ein Sonder-Sonderpreis, weil die EU die 
Bucherstellung gefördert hat.  
Das Buch ist ein Vielfaches wert. Das Einzelstück kostet 12,90. 
 
Auch wenn es etwas kostet: Es ist etwas Schönes, wenn man Nachbarn 
oder Freunden etwas Schönes schenkt – und das Buch ist ein wertvolles 
Geschenk. 
 

 



Wie geht nun so ein 
Z´samm´sitz´n? 

Ganz einfach. Leute, die eingeladen wurden, noch einmal erinnern an den 
Zeitpunkt des Z´samm´sitz´ns. 
Ganz einfache Bewirtung. 
Zum Beginn das Buch auf den Tisch legen und fragen, wie es dem 
Einzelnen mit dem Buch gegangen ist.  
Kennt Ihr jemanden, was hat angesprochen? Sinnvoll ist, dass das, was 
jemanden berührt hat, noch einmal aus dem Buch vorgelesen wird. Und 
schon ist man im Gespräch …..  
Als Einlader kann ich natürlich auch einbringen, was mich angesprochen 
hat ….  
  

Z´samm´sitz´n wie 
oft? 

So oft man will.  
Man kann sich 1x in einer kleinen Nachbarschaftsrunde treffen, ein 
nächstes Mal mit anderen Personen, mehrmals mit Einzelpersonen … 
Adventbegegnungen, heuer einmal anders? 
 

Wichtiges Es ist gut, beim Z´samm´sitz´n auf die gute Atmosphäre zu achten. 
Unterschiedliche Meinungen darf es geben, und sie müssen nicht 
ausdiskutiert werden.  
Hinhören aufeinander und versuchen zu verstehen, was den anderen 
bewegt, ist wesentlich. Das schafft Vertrauen und verbindet uns. 
Unser Motto: „Durch´s Redn kumman d`Leit zamm“. 
 
Wo es passt, kann auch mit dem Z´samm´sitz´- GEBET abgeschlossen 
werden. 
 
Wegen der EU-Förderung bitten wir die einzelnen Einlader(innen) um 
Rückmeldung an die örtliche Trägergruppe (jene, von denen man die 
Bücher bezieht) 
 

 

Gute Gedanken und gute Gespräche wünscht Ihnen die 
Ökumenische Initiative. 
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oekumenische-ini@webspeed.at 
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